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Gesellschaftlicher Dialog zu Nachhaltigkeit und Klima

Aktuelle Diskussion: Nicht weiter so!

Momentum

Braunkohleausstieg



Fossile Biomasse ïEnergie und Ressourcen

Ablagerung fossiler Biomasse in 

geologischen Zeiträumen
Fossil-basierte Ökonomie

Jahre

Traditionelle 

Hybrid-/ 

Bioökonomie

Bioökonomie der 

Zukunft in einer 

hybriden 

Wirtschaft

Ökonomie vor und nach dem 

fossilen Zeitalter



Sustainable Development Goals und Bioökonomie
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ĂModellregion Bioºkonomieñ  
ein wichtiger Beitrag zur Umsetzung der Bioökonomie

Ziele der Bioökonomie

Å Nachhaltigkeitsagenda

Å ökologischer Grenzen

Å Biologisches Wissen

Å Nachhaltige Ressourcenbasis

Å Innovation

Å Gesellschaftlichen Dialog

Å nationale und internationale Kooperation

Å Regionen unterscheiden sich in den wesentlichen Voraussetzungen für 

die Umsetzung

Stoffkreisläufe/ 

Resilienzen

Natürliche 

Ressourcen

Wissens- und 

Innovationsökosysteme

Rechtliche/ 
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ĂModellregion Bioºkonomieñ  
ein wichtiger Beitrag zur Umsetzung der Bioökonomie

Ziele der Bioökonomie

Å Nachhaltigkeitsagenda

Å ökologischer Grenzen

Å Biologisches Wissen

Å Nachhaltige Ressourcenbasis

Å Innovation

Å Gesellschaftlichen Dialog

Å Nationale/ internationale Kooperation

Å Regionen unterscheiden sich in den wesentlichen Voraussetzungen für 

die Umsetzung

Å Regionen sind Gestaltungsräume im Strukturwandel

Å Regionen können modellhaft entwickelt werden

ĂModellregion Bioºkonomie Rheinisches Revierñ 
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Ausstieg aus der Braunkohle-Verstromung und 
Strukturwandel im Rheinischen Revier

ÅKommission ĂWachstum, Strukturwandel und 

Beschªftigungñ (WSB-Kommission)
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Strukturwandel: Herausforderung und Chance

Energie

Information

Bioökonomie

6800 Mitarbeiiter

ÅKohleverstromung endet spätestens 2038 (2030) 

Å9,000 Arbeitsplätze direct betroffen; bis zu 93,000 Arbeitsplätze in angrenzenden Industrien

Å1.4 Mrd ú/ a Wertschöpfung in der Region
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Strukturwande: Herausforderung und Chance

Energie

Information

Bioökonomie

6800 Mitarbeiiter

ÅKohleverstromung endet spätestens 2038 (2030) 

Å9,000 Arbeitsplätze direct betroffen; bis zu 93,000 Arbeitsplätze in angrenzenden Industrien

Å1.4 Mrd ú/ a Wertschöpfung in der Region

1984 - 2017Der Blick von oben



INFRASTRUKTUR 
UND MOBILITÄT

RAUM

INNOVATION UND 
AUSBILDUNG

RESSOURCEN UND 
AGROBUSINESS

ENERGIE

ENERGIEINTENSIVE 
INDUSTRIE

Entwicklung einer Modellregion 
für Nachhaltiges Wirtschaften 

und Leben

BioökonomieREVIER ïIntegraler Teil des Reviers
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Was kann Bioökonomie bieten?
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Praktische Umsetzung von BioökonomieREVIER
Projektziele

Entwicklung einer Regionalstrategie Bioökonomie

ÅKoordination der regionalen Transformation

ÅEinbeziehung aller relevanten Akteure

ÅCross-sektorale Vernetzung und Integration

ÅGründungsökosystem und S2B

ÅRegionale/ Lokale Bioökonomie-Profile

ÅWissenstransfer und Bürgerbeteiligung 

ÅZukunftsperspektive und regionale Identität



Regionale Ausgangsbedingungen

ÅGunstregion (Böden, Klima, etc) für Landwirtschaft

ÅIndustrie: Starke (energieintensive) Lebensmittelindustrie und regionale und 

¿berregionale Mªrkte (Papier, Chemie, Energie, é)

ÅArbeitsplätze: hohe und niedrige Qualifikation

ÅAktivierung in der Gesellschaft/ Bevölkerung 

Kompetenzzentrum für integrierte 

Bioökonomie-Wissenschaft

- Wissenschaft im Fokus

- Reallabor Rheinisches Revier

- Strukturwandel

- Dominant regional

- Wissenschaft and beyond (viel mit 

Zivilgesellschaft und Wirtschaft)

Wissenschaftsregion trifft Praxis (Wirtschaft/ Gesellschaft)



Wissenschafts- und Ausbildungslandschaft Bioökonomie

Integrierte Bioökonomie

Wissenschaftliche Exzellenz

Digitale Technologien 

für die Bioökonomie

Bioinformatik und Modellierung

Sensorik, digitale Systeme

Digitale Agrikultur

Technologie-Führerschaft

Exzellenzcluster

PhenoRob
Robotik, Big Data
Digitale Landwirtschaft

CEPLAS:
Pflanzenzüchtung
Optimierung Pflanze
Mikroben-Pflanzen-
Interaktion

Fuel Science Center
Adaptive Konversions-
Systeme für erneuerbare 
Energie und Kohlenstoff-
Quellen

Wissenschaftliche  Qualität

Gemeinsame Infrastrukturen

Campus 
Kleinaltendorf

NPG2- Pilot 
Biorefinerie

Regionale Kooperationen

http://www.clib2021.de/


Vom Versprechen der Wissenschaft zur Wirksamkeit

Wissen

Wirksamkeit

Grundlagen-
Forschung

Hat dies die Chance, 
grundlegend neu zu sein? 

System-Forschung

Wie sähe ein ideales 
System aus?

Invention

Innovation

Was ist das Problem? 
Wie kann ich es lösen?

Lösung konkreter 
Probleme

Problemlösungs-

Kompetenz



Innovationslandschaft Bioökonomie Rheinisches Revier (stark verkürzt)

2010 2013 2018 2019 2020 2022

Wissenschaft

Förderung
Sofortprogramm Strukturstärkungs-Gesetz

Sofortprogramm

Strukturwandel



Innovationscluster BioökonomieREVIER
14 Innovationslabore

Innovative 

Landwirtschaft

Integrierte Bioraffinerie

Biotechnologie & 

Kunststofftechnik

1. Nachhaltige, innovative Landwirtschaft mit 
Digitalisierung und Automatisierung

2. Nachwachsende Rohstoffe, biobasierte 
Rohstoffe und Ressourceneffizienz

3. Kopplung von Bioökonomie mit regenerativen 
Energiesystemen (Bioraffinerie) 

4. nachhaltige Landnutzung und ökologische 
Aspekte

Integration mit einer Vielzahl weiterer Projekte 

in Umweltschutz, Raumentwicklung, soziale 

Nachhaltigkeit und Wirtschaft



Innovative Landwirtschaft (1)

BrainergyLab: Agrarrobotik, Präzisionslandwirtschaft, 

digitale Systeme und künstliche Intelligenz

DG-RR: Digitales Geosystem Rheinisches Revier 

CircularPhytoRevier: Wertschöpfung aus 

Kräuter-, Heil- und Medizinalpflanzen

Ertragsstabilität, Ressourceneffizienz, Arbeitskräfte

durch intelligente robotische Systeme

Raumoptionen

Region-bezogenes Diagnose- und Planungstool für 

Landwirte und Raumplaner

Naturschutz und Raumoptionen

Rohstoffe für regionale Kosmetik, Medizinwirtschaft und

klimaangepasste Wertschöpfung für die Landwirtschaft

Biodiversität und Nutzung

Perspektiven für die RegionInnoLab-Ansatz



Innovative Landwirtschaft (2)

AgroInnovationLabs: Ressourceneffiziente Pflanzen-

Produktion und alternative Landnutzung

AgriFEe: Agro-Food-Energy Park ï

Pflanzenproduktion und erneuerbare Energien

AlgaeFertilizerBox: Dünger aus Algen-Containern

Zwischennutzung von Tagebaurestflächen

Rohstoffe für die regionale Chemie- und Faserindustrie

Biodiversität auf marginalen Standorten

Kopplung von Landnutzung für erneuerbare Energien 

und Landwirtschaft auch auf Tagebaurestflächen

Biodiversität und erneuerbare Energien

geringverschmutzter Abwässer aus der 

Lebensmittelindustrie, Nährstoff- und Wasserkreislauf

Perspektiven für die RegionInnoLab-Ansatz



Integrierte Bioraffinerie

UpRePP: Upcyling organischer Reststoffe zur 

Produktion von Plattformchemikalien

ZeTA: elektrochemische Trenntechnik/ Anlagen

DeMoBio: Dezentrale modulare Bioraffinerie-Container

GasValor: Treibhausgas-Nutzung mit Gasfermentation

Nutzung kohlenhydrathaltiger Reststoffe aus der 

Lebensmittelindustrie

Vermeidung Nahrungsmittelverschwendung

Nutzung von Strom aus erneuerbaren Energien für 

Bioraffinerieprozesse

Dezentrale Energiesysteme und deren Nutzung

Aufbau dezentraler Bioraffineriekonzepte und 

Nachhaltigkeit in Chemparks

Erweiterung des Produktspektrums von Biogasanlagen

Perspektiven für die RegionInnoLab-Ansatz



Biotechnologie & Kunststofftechnik

AutoBioTech: Automatisierung und Digitalisierung der 

mikrobiellen Stamm- und Bioprozessentwicklung

PlastiQuant: Mikroplastikfreie Lebensmittel durch 

Plastikpartikel-Quantifizierung und Abtrennung

SenseUp_Prot: Produktionsplattform für 

biopharmazeutische Wirkstoffe 

ProtLab: Proteinbasierte, ressourceneffiziente 

Innovationen für Agrar- und Lebensmittelwirtschaft

Effizienz von biotechnologischen Prozessen in der 

Chemie-, Pharma- und Lebensmittelwirtschaft

Mikroplastik in Umwelt und Lebensmittelindustrie

Effizienz von biotechnologischen Prozessen in der 

Chemie-, Pharma- und Lebensmittelwirtschaft

Reduzierung der Umweltbelastung durch effizienten 

Wirkstoffeinsatz in der Landwirtschaft

Perspektiven für die RegionInnoLab-Ansatz



BioökonomieREVIER
Kompetenzpartner mit exzellentem Netzwerk



BioökonomieREVIER
Regionale Innovationspartnerschaften



Regionale Innovationspartnerschaften

Initiierung und Koordinierung ïAustausch ïInnovationshaus/ Transformationsplattformen

Agri/ Horti PV-Forschungsanlage (Standort Alt-Morschenich)

Landwirte (RLV; 

Landwirte, 

Gartenbau 

(KOGa), é)

PV-Anlagenhersteller/ 

-betreiber 

(Sunfarming/ RWE)

Optimierung 

Erneuerbare (SME/ 

Quirinius)Speicher

H2-Speicher 

Batterien

AgroRobotik

- Wissenschaft (Exzellenzcluster) 

- Unternehmen (Drohen, 5G, ...)

MUNLV

MWIDE

BMWi



Nachhaltigkeitsforum 
Merzenich

Chemiepark
Hürth

A44n: Schaufenster 
Landwirtschaft

Food Campus 
Elsdorf

HighTechHub
BrainergyPark

Landwirtschaft/ Ernährung 
(CampusTransfer) 

Innovationsraum
BioTexFuture

Bioökonomie 
und Bauen

FZZ Zerkall

Modelfabrik
Papier

Profilorte: Innovation in der Region sichtbar und erlebbar machen
BioökonomieREVIER



LIVING REGION - ANSATZ (TRANSFORM2BIO) 

Transformation is often driven by innovationé

Technology-Push Market-Pull

Technology objective towards

unknown demand
Known demand drives R&DPoltik-induziert

Policy objectives

drive R&D against unknown technology

outcomes and unknown demand

Ziele:

ÅBeschreibung des politischen und 
rechtlichen Rahmens

ÅCharakterisierung und Clusterbildung 
von Bioökonomie-Regionen

ÅAbleitung von regionalen Potenzialen 
und Grenzen

ÅEtablierung der Stakes2Bio Lab



Koordinierungsstelle BioökonomieREVIER
Kompetenzpartner mit exzellentem Netzwerk

Aktivierung & 

Wissensbasis

Wertschöpfung 

& Innovation

Qualifizierung & 

Wissenstransfer
Regionalisierung

Dialog & 

Partizipation



Akteursnetzwerk BioökonomieREVIER (nicht vollständig)



Darstellung und Inwertsetzung des Innovationspotenzials

Katalog Kompetenzträger Fachveranstaltungen (vor Ort) und PolitikberatungAktivierung regionalen Akteure



Regionale Wissensbasis Bioökonomie

Studien:

Å Rohstoffe und Ernährung

Å Industrie und Verwertung

Å Wissen und Bildung

Å Finanzwirtschaft und Investment



Aus- und Weiterbildung
Qualifizierung auf unterschiedlichen Wissensstufen

Pilotprojekt Bioökonomie in der beruflichen Bildung

Å Wissens- und Qualifizierungslandschaft aktivieren

Å gemeinsam mit regionalen Akteuren 

Å am Bedarf der Unternehmen orientieren

Å FZ Jülich als Bioökonomie-Kompetenzpartner

Dialog mit und in der Region/ 

Information und Beteiligungsprozesse

Mobile Ausstellung

App

Webportal


